
Schriftliche Anfrage  
der Abgeordneten Gerd Mannes, Prof. Dr. Ingo Hahn, Harald Meußgeier,  
Dieter Arnold AfD 
vom 01.10.2024

Wiedervernässung von Mooren

Das Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz fördert nach eigenen An-
gaben zahlreiche Moorprojekte in Bayern, darunter Projekte im Königsauer Moos im 
Landkreis Dingolfing- Landau, im Gundelfinger und Leipheimer Moos in den Land-
kreisen Dillingen a. d. Donau und Günzburg, im Dattenhauser Ried im Landkreis Dillin-
gen a. d. Donau sowie im Gennachhauser Moor mit den Korbseemooren im Landkreis 
Ostallgäu mit Millionensummen. Ziel der Staatsregierung ist es, bis 2040 insgesamt 
55 000 Hektar wiederzuvernässen.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1 Welche Gemeinden und Landkreise in Bayern erhielten/erhalten För-
derungen im Rahmen dieser oder ähnlicher Projekte?   3

1.2 Welche Fördersummen wurden/werden jeweils an die Gemeinden und 
Landkreise ausgeschüttet (bitte aufschlüsseln nach Gemeinde/Land-
kreis)?   3

1.3 Wurden/werden im Rahmen dieser oder ähnlicher Projekte auch Flä-
chen durch  den Freistaat Bayern erworben?   4

2.1 Welcher Nutzung unterlagen/unterliegen dabei jeweils die erworbenen/
zu erwerbenden Flächen?   4

2.2 Von wem werden/wurden die Flächen jeweils erworben (bitte auf-
schlüsseln nach Privatpersonen, Gewerbe, Vereine/Verbände)?   4

2.3 Welcher Kaufpreis wurde/wird dafür jeweils bezahlt?   4

3.  Wie viel Fläche wurde/wird dabei jeweils erworben?   4

4.1 Welche Gebietskörperschaften haben im Rahmen dieses oder ähn-
licher Projekte bereits die Initiative ergriffen und das Staatsministerium 
für Umwelt und Verbraucherschutz (StMUV) kontaktiert?   5

4.2 Welches Gesamtbudget ist für dieses oder ähnliche Projekte vor-
gesehen?   5

4.3 Wie hoch ist der durchschnittliche Quadratmeterpreis für die erworbenen 
Flächen (bitte aufschlüsseln nach Flächen)?   5
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5.1 Für welchen Zweck wurden/werden die Flächen jeweils erworben?   5

5.2 Wie bewertet das StMUV den naturschutzfachlichen Mehrwert, der sich 
durch die Eigentumsübertragung auf die öffentliche Hand ergibt?   5

5.3 Wie hoch sind jeweils die theoretisch errechneten CO2-Vermeidungs-
kosten pro Tonne CO2-Äquivalent pro Fläche, falls die Flächen aus 
sog. Klimaschutzgründen erworben wurden/werden?   5

  Anlage   6

Hinweise des Landtagsamts   10
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Antwort  
des Staatsministeriums für Umwelt und Verbraucherschutz  
vom 18.11.2024

Vorbemerkung:
Die nachfolgenden Daten umfassen Vorhaben ab 2021, da die Zielvorgaben für den 
Moorschutz mit der Regierungserklärung zum Klimaland Bayern am 21.07.2021 dar-
gelegt wurden. Angaben zu Projekten, die noch in Planung oder in der Antragsphase 
sind, wurden nicht in die Beantwortung mit aufgenommen.

1.1 Welche Gemeinden und Landkreise in Bayern erhielten/erhalten För-
derungen im Rahmen dieser oder ähnlicher Projekte?

1.2 Welche Fördersummen wurden/werden jeweils an die Gemeinden 
und Landkreise ausgeschüttet (bitte aufschlüsseln nach Gemeinde/
Landkreis)?

Die Fragen 1.1 und 1.2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet. 

Die nachfolgende Aufstellung sowie die beigefügte Anlage stellen die bewilligten bzw. 
ausgezahlten Mittel dar.

Oberbayern
Altötting 165.951,86 Euro

Ebersberg 122.718,73 Euro

Garmisch-Partenkirchen 52.603,20 Euro

Landsberg a. Lech 246.326,63 Euro

Mühldorf 29.020,68 Euro

Paffenhofen 190.397,42 Euro

Stephanskirchen 24.626,55 Euro

Rosenheim-Landkreis 374.162,65 Euro

Starnberg 72.475,88 Euro

Bad Tölz-Wolfratshausen 215.243,14 Euro

Stadt Traunstein 39.762,06 Euro

Markt Waging 7.500,00 Euro

Traunstein 1.101.019,49 Euro

Weilheim-Schongau 488.645,38 Euro

Niederbayern
Landkreis Dingolfing-Landau 4.588.015,77 Euro 

Landkreis Landshut 1.030.571,22 Euro

Oberfranken
Landkreis Wunsiedel 158.791,30€ 

Oberpfalz
Stadt Eschenbach 25.020,95 Euro

Stadt Pressath 157.388,40 Euro 

Gem. Treffelstein 10.483,20 Euro 

Stadt Velburg  30.206,57 Euro
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Schwaben
Gemeinde Rettenberg 93.600,00 Euro

Stadt Lindenberg i. Allgäu 80.001,50 Euro

Stadt Vöhringen 14.268,80 Euro

Landkreis Dillingen a. d. Donau 1.205.944,00 Euro

Landkreis Günzburg 93.600,00 Euro

Landkreis Lindau 716.743,18 Euro

Landkreis Neu-Ulm 44.441,63 Euro

Landkreis Ostallgäu 2.116.236,89€

Landkreis Unterallgäu 3.321,21 Euro

Bezirk Schwaben 119.808,00 Euro

Zweckverband Renaturierung Dattenhau-
ser Ried (Gemeinden Bachhagel, Ziertheim 
und Syrgenstein und Landkreis Dillingen a. d. 
Donau)

2.904.000,00 Euro

1.3 Wurden/werden im Rahmen dieser oder ähnlicher Projekte auch Flä-
chen durch  den Freistaat Bayern erworben?

Nein.

2.1 Welcher Nutzung unterlagen/unterliegen dabei jeweils die erworbenen/
zu erwerbenden Flächen?

Siehe Anlage.

2.2 Von wem werden/wurden die Flächen jeweils erworben (bitte auf-
schlüsseln nach Privatpersonen, Gewerbe, Vereine/Verbände)?

Flächen können von den Antragsberechtigten gem. Richtlinien zur Förderung von 
Maßnahmen des Natur- und Artenschutzes, der Landschaftspflege sowie der natur-
verträglichen Erholung in Naturparken (Landschaftspflege- und Naturpark-Richtlinien – 
LNPR) erworben werden (Vgl. LNPR Ziffer 3 Zuwendungsempfänger).

2.3 Welcher Kaufpreis wurde/wird dafür jeweils bezahlt?

Siehe Anlage.

3.  Wie viel Fläche wurde/wird dabei jeweils erworben?

Siehe Anlage.
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4.1 Welche Gebietskörperschaften haben im Rahmen dieses oder ähnlicher 
Projekte bereits die Initiative ergriffen und das Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz (StMUV) kontaktiert?

Moorprojekte werden als Fördervorhaben über die Landschaftspflege- und Natur-
parkrichtlinien beantragt. Das Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz 
ist deshalb nicht unmittelbarer Ansprechpartner.

Die Anträge für das laufende Jahr werden bei den Kreisverwaltungsbehörden (untere 
Naturschutzbehörden) eingereicht. Bewilligungsbehörden sind die zuständigen Re-
gierungen (höhere Naturschutzbehörden).

4.2 Welches Gesamtbudget ist für dieses oder ähnliche Projekte vor-
gesehen?

Im Haushaltsjahr 2024 sind für Maßnahmen des Moorschutzes die im Rahmen der Bay-
erischen Klimaoffensive im Haushaltsplan bei Kapitel 12 04 TG 71-72  vorgesehenen 
Mittel verfügbar.

4.3 Wie hoch ist der durchschnittliche Quadratmeterpreis für die er-
worbenen Flächen (bitte aufschlüsseln nach Flächen)?

Siehe Anlage.

5.1 Für welchen Zweck wurden/werden die Flächen jeweils erworben?

Die Flächen werden für Moorschutzmaßnahmen erworben. Dabei werden Synergien 
für Klima- und Nuturschutz angestrebt.

5.2 Wie bewertet das StMUV den naturschutzfachlichen Mehrwert, der 
sich durch die Eigentumsübertragung auf die öffentliche Hand ergibt?

Durch den Flächenerwerb bei Moorprojekten werden eine schnellere Umsetzung und 
eine dauerhafte Sicherung des Projekterfolges ermöglicht.

5.3 Wie hoch sind jeweils die theoretisch errechneten CO2-Vermeidungs-
kosten pro Tonne CO2-Äquivalent pro Fläche, falls die Flächen aus 
sog. Klimaschutzgründen erworben wurden/werden?

Eine einzelflächenbezogene Aussage ist nicht möglich.
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Anlage

Übersicht zu Moorprojekten seit 2021

Gemeinde Landkreis Fördersumme Nutzung (Acker, Grünland, Wald, 
ungenutzt) Fläche[ha] Kaufpreis

durchschnittlicher 
Grundstückspreis  
pro qm (ohne NK)

Oberfranken

Landkreis Wunsiedel 107.165,62 Euro großteils ungenutzt, untergeordnet 
Wald 7,33 119.072,92 Euro 1,62 Euro

Landkreis Wunsiedel 51.625,68 Euro großteils ungenutzt, untergeordnet 
Wald 3,97 51.625,68 Euro 1,30 Euro

Oberpfalz
Stadt Eschenbach 25.020,95 Euro Wald 0,26 9.435,00 Euro 3,70 Euro

Stadt Pressath 157.388,40 Euro Wald 6,73 168.150,00 Euro 2,50 Euro

Gem. Treffelstein 10.483,20 Euro Grünland 0,70 19.250,00 Euro 2,75 Euro

Stadt Velburg 30.206,57 Euro Grünland/ungenutzt 1,30 32.405,00 Euro 2,50 Euro

Schwaben
Rettenberg 93.600,00 Euro ungenutzt 0,25 2.400,00 Euro 0,97 Euro

Vöhringen 14.268,80 Euro Grünland 0,39 13.720,00 Euro 3,50 Euro

Stadt Lindenberg  
i. Allgäu 80.001,50 Euro

Landkreis Dillingen  
a. d. Donau 3.744,00 Euro ungenutzt 0,78 4.000,00 Euro 0,51 Euro

Landkreis Günzburg 93.600,00 Euro Grünland u. ungenutzt 3,21 90.000,00 Euro 2,81 Euro

Landkreis Lindau 14.040,00 Euro Grünland 0,92 14.111,60 Euro 1,54 Euro

Landkreis Lindau 13.253,76 Euro Grünland 0,59 14.160,00 Euro 2,40 Euro

Landkreis Lindau 179.583,28 Euro ungenutzt u. Wald 13,54 191.830,40 Euro 1,42 Euro

Landkreis Lindau 56.151,02 Euro ungenutzt 2,50 59.990,40 Euro 2,40 Euro

Landkreis Lindau 73.056,38 Euro Wald 4,08 70.246,52 Euro 1,72 Euro

Landkreis Lindau 47.833,76 Euro Grünland 2,30 45.994,00 Euro 2,00 Euro

Landkreis Lindau 15.337,83 Euro Wald 0,96 14.364,60 Euro 1,50 Euro

Landkreis Unterallgäu 3.321,21 Euro Wald 0,19 3.548,30 Euro 1,85 Euro

Landkreis Neu-Ulm 6.336,03 Euro Grünland 0,17 6.092,34 Euro 3,54 Euro
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Übersicht zu Moorprojekten seit 2021

Gemeinde Landkreis Fördersumme Nutzung (Acker, Grünland, Wald, 
ungenutzt) Fläche[ha] Kaufpreis

durchschnittlicher 
Grundstückspreis  
pro qm (ohne NK)

Landkreis Neu-Ulm 38.105,60 Euro Grünland 0,92 36.640,00 Euro 4,00 Euro

Landkreis Ostallgäu 383.760,00 Euro Grünland, Wald 18,18 410.000,00 Euro 2,26 Euro

Landkreis Ostallgäu 4.500,00 Euro Wald 0,41 4.799,84 Euro 1,17 Euro

Landkreis Ostallgäu 84.240,00 Euro Günland, Wald 1,60 26.951,00 Euro 1,68 Euro

Landkreis Ostallgäu 6.526,94 Euro Wald 0,51 6.973,23 Euro 1,36 Euro

Bezirk Schwaben 119.808,00 Euro ungenutzt, Grünland 3,25 128.000,00 Euro 3,94 Euro

Niederbayern
Dingolfing-Landau

1.080.968,09 Euro

Acker 0,54 67.162,50 Euro 12,50 Euro

Dingolfing-Landau Grünland/Acker 2,47 250.642,15 Euro 10,13 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,98 127.972,00 Euro 13,00 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,58 75.184,79 Euro 13,01 Euro

Dingolfing-Landau Acker 1,71 239.806,00 Euro 14,00 Euro

Dingolfing-Landau Acker 1,37 178.373,00 Euro 13,00 Euro

Dingolfing-Landau Acker 1,61 215.740,00 Euro 13,40 Euro

Dingolfing-Landau

701.526,10 Euro

Grünland 1,51 120.912,00 Euro 8,00 Euro

Dingolfing-Landau Grünland 0,74 66.312,96 Euro 8,96 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,54 67.755,88 Euro 12,58 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,31 40.971,26 Euro 13,42 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,20 28.112,00 Euro 14,00 Euro

Dingolfing-Landau Grünland 0,60 48.248,00 Euro 8,00 Euro

Dingolfing-Landau Grünland 0,62 49.547,56 Euro 8,02 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,46 62.079,36 Euro 13,44 Euro

Dingolfing-Landau Grünland 0,91 63.447,91 Euro 6,97 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,01 1.898,00 Euro 13,00 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,76 99.398,00 Euro 13,00 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,75 100.810,77 Euro 13,49 Euro
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Übersicht zu Moorprojekten seit 2021

Gemeinde Landkreis Fördersumme Nutzung (Acker, Grünland, Wald, 
ungenutzt) Fläche[ha] Kaufpreis

durchschnittlicher 
Grundstückspreis  
pro qm (ohne NK)

Dingolfing-Landau

558.716,13 Euro

Grünland 1,65 132.192,00 Euro 8,00 Euro

Dingolfing-Landau Acker 2,19 306.800,70 Euro 13,99 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,60 84.047,76 Euro 13,98 Euro

Dingolfing-Landau Grünland 0,84 73.878,48 Euro 8,77 Euro

Dingolfing-Landau

1.486.786,18 Euro

Acker 1,63 242.841,60 Euro 14,88 Euro

Dingolfing-Landau Acker 1,04 152.203,80 Euro 14,70 Euro

Dingolfing-Landau Acker 1,72 244.186,80 Euro 14,23 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,14 21.365,60 Euro 15,71 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,99 158.080,00 Euro 16,00 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,95 144.912,60 Euro 15,19 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,77 112.617,00 Euro 14,55 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,90 129.891,74 Euro 14,41 Euro

Dingolfing-Landau Grünland 0,99 76.748,25 Euro 7,75 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,43 64.607,40 Euro 15,06 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,10 14.297,50 Euro 15,05 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,20 25.844,00 Euro 13,00 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,28 43.260,50 Euro 15,50 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,53 84.336,00 Euro 16,00 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,16 20.928,00 Euro 13,08 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,12 17.761,20 Euro 14,44 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,23 34.564,80 Euro 15,16 Euro

Dingolfing-Landau
164.682,04 Euro

Acker 0,55 88.110,00 Euro 16,02 Euro

Dingolfing-Landau Acker 0,55 88.110,00 Euro 16,02 Euro

Dingolfing-Landau 68.349,59 Euro Acker 0,55 73.106,40 Euro 13,28 Euro

Dingolfing-Landau 153.306,16 Euro Acker 1,03 163.913,49 Euro 15,99 Euro

Dingolfing-Landau 296.506,94 Euro Acker 2,09 316.988,76 Euro 15,18 Euro

Dingolfing-Landau 77.174,54 Euro Acker 1,05 147.238,00 Euro 14,00 Euro
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Übersicht zu Moorprojekten seit 2021

Gemeinde Landkreis Fördersumme Nutzung (Acker, Grünland, Wald, 
ungenutzt) Fläche[ha] Kaufpreis

durchschnittlicher 
Grundstückspreis  
pro qm (ohne NK)

Landshut 144.092,52 Euro Grünland 1,71 153.945,00 Euro 9,00 Euro

Landshut 200.395,26 Euro Acker/Grünland 1,51 214.097,50 Euro 13,63 Euro

Landshut 97.608,55 Euro Acker 0,72 104.282,64 Euro 14,52 Euro

Landshut 588.474,89 Euro Acker 4,14 628.712,49 Euro 15,30 Euro

Oberbayern
Altötting 165.951,86 Euro Acker, Grünland, Wald, ungenutzt 2,07 179.252,20 Euro 8,65 Euro

Ebersberg 122.718,73 Euro Grünland, Wald, ungenutzt 1,58 120.972,00 Euro 7,37 Euro

Garmisch-Partenkirchen 52.603,20 Euro Günland, ungenutzt 5,56 56.200,00 Euro 1,02 Euro

Landsberg a. Lech 246.326,63 Euro Grünland, Wald, ungenutzt 10,83 262.909,00 Euro 2,69 Euro

Mühldorf 29.020,68 Euro Grünland 0,48 31.005,00 Euro 6,50 Euro

Paffenhofen 190.397,42 Euro Acker, Grünland, ungenutzt 1,95 197.860,50 Euro 9,52 Euro

Stephanskirchen Rosenheim 24.626,55 Euro -- -- -- --

Rosenheim-Landkreis 374.162,65 Euro Acker, Grünland, Wald, ungenutzt 11,75 410.972,19 Euro 3,54 Euro

Starnberg 72.475,88 Euro Grünland, Wald, ungenutzt 2,88 77.431,50 Euro 2,73 Euro

Bad Tölz-Wolfratshausen 215.243,14 Euro Grünland, Wald, ungenutzt 4,72 229.214,00 Euro 3,73 Euro

Stadt Traunstein Traunstein 39.762,06 Euro Wald, ungenutzt 2,38 41.730,50 Euro 1,75 Euro

Markt Waging Traunstein 7.500,00 Euro Wald, ungenutzt 0,36 7.500,00 Euro 2,07 Euro

Traunstein 1.101.019,49 Euro Grünland, Wald, ungenutzt 40,31 1.036.301,00 Euro 2,08 Euro

Weilheim-Schongau 488.645,38 Euro Grünland, Wald, ungenutzt 24,02 478.352,87 Euro 2,04 Euro

Mittelfranken -- 0,00 Euro -- 0,00 --

Unterfranken -- 0,00 Euro -- 0,00 --
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.
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